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Beschluss:

1. Von den Vorschlägen des Sozialreferates wird Kenntnis genommen. Die 

aktuell verfolgten Lösungsansätze für mehr Raum für junge Menschen sollen 

weiter verfolgt werden.

2. Das Sozialreferat wird beauftragt, erneut mit externen Partner*innen wie 

Träger*innen, Veranstalter*innen und darunter jungen Kollektiven 

Möglichkeiten zu finden, um weitere attraktive und gleichzeitig 

pandemietaugliche Angebote für junge Menschen zu schaffen.

3. Das Baureferat wird gebeten, weitere fünf mobile Unterstände zu beschaffen 

und zu installieren sowie die Anmietung und Reinigung der erforderlichen 

mobilen Toiletten zu beauftragen.

4. Laufende Kosten der mobilen Unterstände: Die Finanzierung erfolgt aus dem 

eigenen Referatsbudget. Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Jahr 

2022 dauerhaft erforderlichen zahlungswirksamen Haushaltsmittel für die 

laufenden Kosten des Unterhalts der mobilenToiletten in Höhe von 87.500 

Euro durch Umschichtung aus dem eigenem Budget des 

Sozialreferates/Stadtjugendamt bereitzustellen.

 Die Mittel für diese fünf Unterstände und die laufenden Kosten für die mobilen 

Toiletten sowie der zehn Unterstände und der laufenden Kosten für die 

mobilen Toiletten aus der Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04086 werden dem 

Baureferat in der nächstmöglichen Planungsphase übertragen.

5. Das IT-Referat wird gebeten, das Anliegen einer speziellen Website 

hinsichtlich der wichtigsten Informationen zu den Unterständen, aber auch 

darüber hinaus (Ziff. 4.3) zu prüfen und in Abhängigkeit des 

Prüfungsergebnisses umzusetzen.
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6. Sachkosten für Honorarkräfte des AKIM flex

 Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Jahr 2022 für drei Jahre 

befristet zahlungswirksamen Mittel in Höhe von 20.000 Euro jährlich aus dem 

eigenen Budget des Sozialreferates/Amt für Wohnen und Migration 

bereitzustellen.

7. Mehrjahresinvestitionsprogramm

Die Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogramms ist wie folgt zu ändern:

 

MIP alt: nicht vorhanden
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Die Finanzierung erfolgt aus den investiven Restmitteln der Finanzpositionen 

4070.935.9330.6 i. H. v. 100.000 Euro und 4602.988.9330.2 i. H. v. 25.000 Euro. Die 

Mittel werden auf Anforderung nach Beschaffung der mobilen Unterstände an das 

Baureferat übertragen.

8. Im Rahmen der referatsübergreifenden internen Runden wird die Verwaltung 

gebeten, ein Konzept zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für nicht-

kommerzielle junge Kollektive und junge Menschen zu entwickeln und 

umzusetzen und in diesem Zusammenhang die erforderlichen finanziellen und 

personellen Ressourcen darzustellen. 

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung obliegt der Vollversammlung des Stadtrates.


